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nommen Die Expedition
Die Stellvertretung des Kaiſers
Der Reichs und Staats Anzeiger publicirt folgende

Aktenſtücke

Da Ich in Folge Meiner Verwundung zur Vollziehung
der nöthigen Unterſchriften augenblicklich nicht im Stande
bin Jch auch nach Vorſchrift der Aerzte um die Heilung
der Wunden nicht aufzuhalten Mich aller Geſchäfte enthal
ten ſoll ſo will Jch Eurer Kaiſerlichen und Königlichen
Hoheit und Liebden für die Dauer Meiner Behinderung
Meine Vertretung in der oberen Leitung der Regierungs
geſchäfte übertragen Eure Kaiſerliche und Königliche Hoheit
und en erſuche Jch hiernach das Erforderliche zu ver
anlaſſen

Berlin den 4 Juni 1878
Auf Allerhöchſten Befehl dazu berufen bezeugen wir die un

terzeichneten Chefs des Civil und Militär Cabinets daß Se
Majeſtät der Kaiſer und König in unſerer Gegenwart den Jn
halt der vorſtehenden Verordnung nach genommener Kenntniß
von derſelben ausdrücklich genehmigt und die Vollziehung und
Veröffentlichung durch Allerhöchſtihren dabei gegenwärtigen
Reichskanzler und Miniſter Präſidenten befohlen haben

von Wilmowski von Albedhyll
Fürſt von Bis marck

von Bismarck Otto Graf zu Stolberg
Leon hardt Falk von Kameke Friedenthal

von Bülow Hofmann Graf zu Eulenburg
Maybach Hobrecht

An des Kronprinzen des Deutſchen Reichs und von Preußen
Kaiſerliche und Königliche Hoheit und Liebden

Jn der Anlage laſſe Jch Jhnen eine von Sr Majeſtät

Halle a d Saale Sonnaben

politiſchen

nach den Mir bekannten Grundſätzen Sr Majeſtät Meines
Königlichen Vaters und Herrn zu führen

Berlin den 5 Juni 1878
Friedrich Wilhelm Kronprinz

von Bismarck Otto Graf zu Stolberg
Leonhardt Falk von Kameke Friedenthal
von Bülow Hofmann Graf zu Eulenburg

aybach Hobrecht
An das Staats Miniſterium

Entgegen allen übrigen z Th äußerſt ſenſationellen Mel
dungen über die Vorgänge bei der Uebernahme der Stellver
tretung wird von zuverläſſigſter Seite gemeldet daß der Kaiſer
noch viel zu leidend iſt um ſich durch einen größeren feier
lichen Act aufregen laſſen zu dürfen daß vielmehr der Act
der mündlichen Willenserklärung des Kaiſers ſehr einfach
und nur in Gegenwart der Chefs des Civil und Militär
cabinets als Zeugen ſowie des Reichskanzlers vor ſich ge
gangen iſt

Zur Stellvertretung des Kaiſers ſchreibt uns unſer
berliner Correſpondent

In der geſtern an dieſer Stelle angegebenen Art und Weiſe
iſt die Stellvertretung des Kaiſers durch den Kronprinzen in
der oberen Leitung der Regierungggeſchäfte heute perfect
geworden durch die Veröffentlichung der bezüglichen Ordres
im Reichs und Staatsanzeiger Nicht ohne tiefe Wehmuth
ſieht die Nation den pflichttreueſten aller Monarchen wider
den natürlichen Gang der Dinge die Zügel des Regiments
aus der Hand legen wenn auch ſo anders ein gütiges
Schickſal über unſerm Vaterlande waltet nur auf kurze Zeit
vertrauensvoll begrüßt ſie ſeinen Stellvertreter dem es ſchon
vergönnt war ſich unſterbliches Verdienſt zu erwerben im
Dienſte ſeines Staats und ſeines Volks Von directen

Se iſt der wichtige Stagtsact nicht begleitet
Der Unterſchied zwiſchen der Stellvertretung und der Regent

im Geiſte und Sinne des Herrſchers zu verwalten hat
während der Regent völlig unabhängig in ſeinen Entſchlüſſen
iſt eigene Politik treiben Miniſterien berufen und ent

d den 8 Jnni

ſchaft iſt eben der daß der Stellvertreter nur die Geſchäfte
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neigt zu ſein in Anbetracht der außerordentlichen Lage außerreren Vollmachten zu gewähren welche die Regierung

unter ihrer eigenen verfaſſungsmäßigen Verantwortlichkeit zugebrauchen haben würde s chkeit z
Es liegt in der Natur der Dinge begründet daß alle Organeder öffentlichen Meinung ſich eine große Reſerve und Zutüe

altung auferlegen Für das Gezänk der Parteien iſt die
ituation des Vaterlandes zu ernſt und zu verhängnißvoll

andererſeits läßt fie ſich noch zu wenig in ihrer ganzen Trag
weite überſehen als daß ſich beſonnene und patriotiſche Blätter
wie Politiker von vornherein durch doctrinäre Erwägungen
ihre Entſcheidungs und Entſchließungsfreiheit feſſeln laſſen
könnten Die Verſuche einiger conſervativen Blätter mit
noch größerer Hitze den alten Hader fortzuſetzen ſind ziemlich
kläglich im Sande verlaufen Alle Vaterlandsfreunde ſtehen

unter dem Gefühle daß ſich in dem Attentate Nobiling ein
Abgrund ſittlicher Verwahrloſung und Verworfenheit aufgethan
hat der mitten durch die Nation klafft in grauenhaft unheim
licher Mehrzahl wachſen die Fälle an in denen ſocialdemo
kratiſch geſinnte Leute öffentlich ihre Freude über das Attentat
ihr Bedauern über ſein Mißlingen ausſprechen Solche brand
markenden Symptome laſſen ſich mit ſchönen Redensarten
nicht ausmerzen ſie bedürfen einer energiſchen und rückſichts
loſen Kur

Glücklicherweiſe ift die Hoffnung nicht ganz ausgeſchloſſen
daß ſich wenn der gemeinſame Wille vorhanden iſt auch ein
emeinſamer Weg finden wird Die Stellvertretung des
aiſers ſchafft eine Art Waffenſtillſtand zwiſchen den Parteien

ſo lange ſie währt iſt der Beſtand der gegenwärtigen Regie
rung in Reich und Staat außer Frage Damit ſind gewiſſe
Schranken in Angriff und Vertheidigung auferlegt die eine
ruhigere und ſachlichere Discuſſion zulaſſen als ſich nach den
unſäglich trübſeligen Erfahrungen des letzten Winters in den
letzten Monaten und Wochen ermöglichen ließ Hoffen wir
daß die günſtige Gelegenheit nicht ungenützt vorüber geht
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Zum neuen Attentat
Berlin 7 Juni Bulletin Der Kaiſer hat dengrößten Theil der Nacht ruhig geſchlafen im verletzten

rer Arme ſind weder Schmerzen noch Hitze einge
retendem Kaiſer und Könige an Mich i Allerhöchſte Ordre

mit der Weiſung zugehen dieſelbe nebſt Meinem gegen
wärtigen Erlaſſe durch das ReichsGeſetzblatt zur öffentlichen
Kenntniß zu bringen Es iſt Mein feſter Wille die Mir
von des Kaiſers und Königs Majeſtät übertragene und von
Mir übernommene Stellvertretung unter gewiſſenhafter Be
obachtung der Verfaſſung und der Geſetze nach den Mir
bekannten Grundſätzen Sr Majeftät Meines Kaiſerlichen
Vaters und Herrn zu führen

Berlin den 5 Juni 1878
Friedrich Wilhelm Kronprinz

von Bismarck

laſſen c kann Ausdrücklich erklärt der Kronprinz in ſeinen
Decreten an den Reichskanzler und das preußiſche Staats
miniſterium daß er die Regierung nach den ihm bekannten
IJntentionen ſeines erhabenen Vaters führen werde

An der allgemeinen politiſchen Lage iſt ſomit nichts geän
dert nur ein mehr formelles in dem körperlichen Befinden
des Monarchen wurzelndes und den ungefſtörten Fortgang der
Regierungsmaſehinerie in den bisherigen Geleiſen hinderndes
Hemmniß iſt gehoben worden Es wird nun darauf ankommen
wie dieſe Maſchinerie weiter arbeitet Die erwartete Einbe
rufung des Reichstags iſt heute im Reichs und Staatsan
zeiger noch nicht publicirt worden um ſo gewiſſer iſt daß
die Volksvertretung alsbald nach Pfingſten zuſammentreten
wird Darüber ſind alle inſpirirten oder ſonſt unterrichteten
Stimmen einig Auch wird man nach wie vor einen bedeut
ſamen Fingerzeig für die zu erwartenden Vorlagen der Reichs
regierung in dem oſtenſiblen Abdrucke der Gneiſt ſchen Rede
durch die ProvinzialCorreſp erblicken müſſen Anderer
ſeits tauchen mancherlei Anzeichen auf daß die liberale Majorität
des Reichstags ihre gewichtigen und triftigen Bedenken gegen

An den Reichskanzler

Dem Staats Miniſterium laſſe Jch in der Anlage eine
von Sr Majeſtät dem Kaiſer und Könige an Mich gerichtete
Allerhöchſte Ordre mit der Weiſung zugehen vieſelbe nebſt
Meinem gegenwärtigen Erlaſſe durch die Geſetz Sammlung
zur öffentlichen Kenntniß zu bringen Es iſt Mein feſter
Wille die Mir von des Kaiſers und Königs Majeſtät über

Berlin 7 Juni 1878 6 Uhr 30 M Morgens
gez Dr v Lauer Dr v Langenbeck Dr Wilms
Um unbegründeten Gerüchten über den Geſundheitszuſtand

des Kaiſers vorzubeugen veröffentlichen die Aerzte folgende
Erklärung

Aus Veranlaſſung der zahlreichen beunruhigenden irrigenGerüchte über das Bald bie Majeſtät des Kaiſers und

Königs erſuchen die Unterzeichneten das Publikum keiner
Nachricht Glauben zu ſchenken außer den durch die offiziellen
Bulletins erfolgten Mittheilungen

Berlin 6 Juni 1878
Dr v Lauer Dr v Langenbeck und Dr Wilms

Rührend iſt es zu ſehen wie ſtündlich rieſige Sendungen von
Korn und anderen Blumen Bouquets Kränzen Kronen und
Früchten im Palais als Geſchenke für den Kaiſer eintreffen
Thatſächlich iſt denn auch eine Anzahl nicht duftender Blumen
ins Krankenzimmer gelegt worden Aber die Menge dieſer
Liebesgaben häuft ſich ſo koloſſal daß es gar nicht möglich iſt
dieſelben irgendwie zu bewältigen Ebenſo ſind von allen
Seiten Schalen mit den ſchönſten Erdbeeren den erleſenſten

tragene und von Mir übernommene Stellvertretung unter
gewiſſenhafter Beobachtung der Verfaſſung und der Geſetze

das Socialiſtengeſetz gleichviel wie immer es amendirt ſei
nicht aufzugeben vermögen wird Viel eher ſcheint man ge dem Kaiſer vorzuſetzen

Kirſchen in das Palais geſendet worden mit der Bitte ſie
Erſtens indeß geſtatten die Aerzte

er nie wieder Kinder haben ſollte und davon iſt er ſo hinter27 Alteneichen ſun hei des iſt g das reine Mitielgleert
i i Gott ſteh uns bei iſt ja reine MittelalterVon El atre vvn Slämer rief die dreffran mit einer Handbewegung die Anne Kathrin

Fortſetzung ſagte daß ſie entlaſſen war Jn Gedanken aber fügte ſie
Richtig ich habe davon gehört ſagte die Freifrau er hinzu

iſt verunglückt wenn ich nicht irre Lieb iſt s mir doch daß Edith nicht die Tochter dieſer
Anne Kathrin zuckte die Achſeln Ehe iſt

12

Eckhardt hatte einen langen ſtürmiſchen Brief geſchrieben
und als ſicherſtes das heißt am wenigſten auffälliges Beför
derungsmittel die Poft gewählt

r waren heute zu Haus Die Familienglieder zu
denen ſelbſtverſtändlich Hans Dahlau gehörte ſaßen am
Theetiſch als Wilke die Abendpoſt brachte Der General
warf einen Blick auf die Zeitung Adeline und Anna
hatten Briefe bekommen die ſie flüchtig durchſahen und
Edith hoffte daß Niemand das an ſie adreſſirte Couvert
n hätte deſſen Handſchrift ſie mit zitternden Händen
erkannte

Sobald der Thee vorüber war eilte fie in ihr Zimmer
und las Eckhardt hatte Recht und doch wußte fie nicht was
ſie ihm antworten ſollte Er verlaugte ſie zu ſprechen fie
ſollte beſtimmen wann und wo Aber länger als bis morgen
konnte er nicht warten und e ob ſie mit ihm wer
gehen oder ihn im Elternhauſe empfangen wollte Beides
wagte ſie nicht fie wußte nicht einmal wie ſie ihm ant
worten oder vielmehr wie ſie ihm ihre Antwort zukommen
laſſen ſolltean kam

Die Leute haben Allerlei gemunkelt genau wiſſen wird swohl Niemand antwortete ſie Einige meinten er wäre

durch ein Verſehen in ſeiner Hexenküche umgekommen es
heißt ja er hätte Gold machen wollen Andere behaupten er
hätte ſich mit Kohlendampf erſtickt noch Andere glauben
daß er ſich vergiftet hat bedauert hat ihn Keiner Nie
hat er mit Jemandem geſprochen nicht einmal angeſehen hat
er die Leute

Er ſoll ſchwer hypochondriſch geweſen ſein ſagte die
Freifrau und ſeine junge hübſche Frau was iſt aus ihr
geworden

Sie ſoll fich geberdet haben als ob ſie ihm gleich nach
ſterben wollte und es hat doch Jeder gewußt daß es zwiſchen
den Beiden mit der Liebe nicht weit her war Anne
Kathrin erſchrak hier hatte ſie ſich in ein gefährliches Gebiet
verirrt aber die Freifrau ſchien nicht darauf zu achten
und haſtig fuhr die alte Dienerin fort Gleich darauf iſt
eine vornehme Verwandte der jungen Wittwe gekommen und
hat ſie fortgeholt nach England oder Ämerika
ſt Meer ſoll s geweſen ſein Weiter habe ich nichts er
ahren

Hatte ſie Kinder fragte die alte Dame
Nein gnädige Frau die Leute erzählen darüber eine

kurioſe Geſchichte antwortete Anne Kathrin Der Herr
von Wattorf iſt ſchon einmal verheirathet geweſen hat ein
Söhnchen gehabt und als das eines Tages krank geworden
iſt hat er durchaus keinen Arzt haben wollen ſondern hat
ſelbſt Etwas zurecht gebraut und dem Kleinen eingegeben
obwohl die Mutter auf die Kniee gefallen iſt und gebeten
hat er möge das nicht thun Das Kind iſt geſtorben und
die Frau hat ſich todtgegrämt und hat wie die Leute
ſagen auf dem Sterbebette ihren Mann verflucht daß

es nicht daß ſich Jemand von uns ohne Urſache
oder ha

abſondert

Haſt zuſammenlegte

Schweſter zu den Anderen zurück
e bei Lady Graham gelebt waren ihr 7

Du etwa Briefe zu ſchreiben fügte ſie mit einem
Seitenblick auf die Blätter hinzu die Edith mit verrätheriſcher

Nach der Freiheit in der
einen Be

e nicht antwortete Edith kurz und ging mit der

chränkungen doppelt pänlich und die Familiengruppe am

Sophatiſche der ſie ſich einfügen mußte machte ihr einen
beengenden Eindruck

Mama über ihre ewige Tapiſſerie gebeugt der Stiefvater
in die Zeitung vertieft die er Tag für Tag von A bis 3
durchlas Melanie eifrig die n einer Häckelarbeit zäh
lend war das Leben Selbſt das Brautpaar war dem
Bann der Langeweile verfallen Anna ſtickte Hans theilte
ſeine Aufmerkſamkeiten zwiſchen ihr und Abeline ſelten nur
drückte er ihr einmal verſtohlen die Hand oder flüſterte ihr
ein paar Worte zu die ſie mit einem liebevoll erſchrockenen
Blick erwiderte

Und doch ſo wenig dies war die Beiden durften bei
einander ſein IJch kann nicht leben ohne Dich zu ſehen,

tte Eckhardt geſchrieben Edith empfand dieſelbe Unmöglich
eit aber was ſie thun ſollte um ihrer und ſeiner Pein ein

Ende zu machen wußte ſie nicht
Endlich faßte ſie den Entſchluß ſich Anna anzuvertrauen

Annag die ihr nächſt Alteneichen das liebſte Weſen auf Erden
war die immer zu helfen zu erfreuen zu vermitteln ſuchte
und jetzt an ihrem eigenen Glücke den beſten Maßſtab für
Edith s Entbehren beſaß ſtand ihr jedenfalls beil Wäre nur
erſt der ſchreckliche Abend vorüber geweſen aber langſam
langſam ſchlichen die Stunden hin

Endlich jedoch gab ein Wink des Generals das Zeichen dasEdith ſo vſt wenn ſie noch plauderluſtig war geärgert hatte

Adeline legte ſogleich die Arbeit zuſammen Hans verſtand
und empfahl ſich die Töchter ſagten den Eltern gute Nacht
Noch ein paar boshofte Bemerkungen Melanies über Verliebte
im Allgemeinen und Hans im Beſondern dann ging ſie in
ihr Schlafgemach und Anna und Edith waren allein

Eine Weile ſuchte Edith vergebens nach Worten Anna
Mama fragt nach Dir ſagte ſie Du weißt Papa liebt die am Toilettentiſche ſaß und ihre langen brauen Flechten

löſte ſah im Spiegel daß die Schweſter ruhelos hin und

Was iſt Dir Edda Du haſt etwas auf dem Herzen,
er o u e en lag Edith neben ihr

auf den Knien und faßte ihre
Fortſetzung folgt



a

m

den Genuß von friſchem Obſt gar nicht oder doch nur in
anz geringer Quantität und zweitens gebietet au wohl dieVorſigt ſelbſt dieſe ſo gut gemeinten Gaben dem Kaiſer nicht

vorzuſetzen ſondern in dieſem Augenblick nur eventuell Früchte
zu verwenden die von unbedingt bekannter und zuverläſſiger
Seite herkommen

Geſtern Donnerstag früh war der Kaiſer bei beſonders
guter Stimmung Als der Kronprinz in der Frühe zu ihm
kam rief ihm der hohe Herr in ſcherzhaftem Tone entgegen
Na Fritz haſt Du nun ſchon regiert Die Nachricht

von der Berufung des Profeſſors Es march aus Kiel an
das Krankenlager des Kaiſers beſtätigt ſich nicht

Wenn der Verlauf der Geneſung auf die günſtigſte Weiſe
fortſchreitet insbeſondere die Einkapſfelung der Schrote ohne
Schwierigkeiten zu erfolgen ſcheint dürfte dennoch an einer
Stelle die Entfernung des Geſchoſſes nothwendig werden am
Unterarm der Wahrſcheinlichkeit nach iſt hier die Verwundung
durch Rehpoſten erfolgt

Von den weiteren zahlloſen ſympathiſchen Kundgebungen
wollen wir heute nur einer Reſolution der Großloge
der engliſchen Freimau rer gedenken in welcher dem Abſcheu
über den ſchändlichen Anſchlag gegen das Leben des Kaiſers
Wilhelm Ausdruck gegeben und zugleich die Hoffnung ausge
ſprochen wird daß der große Architekt des Weltalls
des Kaiſers für Europa ſo werthvolles Leben erhalten werde
Der Prinz von Wales hat die Reſolution unterzeichnet
Der Verbrecher hat zum Donnerſtag eine ruhige Nacht
gehabt er ſchlug des Oefteren die Augen z und verſuchte mit
der Hand wiederholt nach dem Kopfe zu faſſen die Beobach
tung deſſelben iſt daher eine ſehr ſcharfe damit er ſich den
Verband ſeiner Kopfwunde nicht abreiße Auch geſtern
Donnerſtag Vormittag iſt Nobiling bei voller Beſinnung ge
weſen und zeigt ziemlichen Appetit Die Aerzte hoffen nun
mehr mit Beſtimmtheit ihn am Leben zu erhalten da eine
genaue Unterſuchung ergeben hat daß ihm wohl die auf ſich
abgefeuerten Kugeln das Gehirn eingedrückt daß dieſelben je
doch nicht in ſeinem Kopf ſtecken geblieben ſondern in die
Decke ſeines Zimmers gedrungen ſind

Der Premier Lieutenant Nobiling vom 4 Poſen ſchen Jn
fanterie Regiment Nr 59 und der Sekonde Lieutenant Nobi
ling vom 3 Hannoverſchen Jnfanterie Regiment Nr 79 ſind
am 6 früh aus ihren Garniſonen Freiſtadt in Schl und

ildesheim in Berlin eingetroffen Die beiden beklagens
werthen Officiere ſind bereits im Laufe des Vormittags von
einem der höchſten Officiere aus der Umgebung des Kaiſers
empfangen worden Der Wunſch der beiden Lieutenants ſich
ſelbſt zu jeder Vernehmung in Berlin zu ſtellen fiel zuſam
men mit dem der Behörde durch fie über ihren Bruder wei
tere Auskunft zu erhalten Beide Officiere fanden eine durch
aus wohlwollende Aufnahme Sie ſind bereit ihre militä
riſche Laufbahn nach ſolchem tragiſchen Falle aufzugeben Es
liegt aber zunächſt kein Anlaß vor dieſelben einer Carrière
zu entreißen in der ſie bis jetzt unwandelbar treu und tüch
tig geweſen ſind

Mit Beſtimmtheit haben berliner Einwohner bekundet daß
ſie bei der am Himmelfahrtstage unter Führung der Herren
Finn und Greiſenberg veranſtalteten Fußpartie der berliner

Social demokraten nach dem Grunewald Nobiling als
Theilnehmer derſelben in der Nähe der Führer
bemerkt haben

Neue Verhaftungen von Socialdemokraten wegen Ma
jeſtätsbeleidigungen fanden ſtatt in Werden Glauchau
Braunſchweig Neuſtadt b Goldberg Mainz
und Berlin

Jm Anſchluß an die geſtern von uns citirte Correſpondenz
der Poſt aus Wien in Bezug auf das Beſtehen eines
Complotts können wir heute hinzufügen daß die Nordd
Allg Ztg von boher Seite in Berlin dahin belehrt wird
daß die engliſche Polizei am Tage vor dem Attentat bereits
in London wußte es ſolle am folgenden Tage in Berlin etwas
vorgenommen werden Die deutſche Socialdemokratie der dor
tigen Internationale ſei in großer Aufregung meldete man
nur was ſie machen wollten konnten die Detectives nicht
erfahren

Bezüglich der ſocial demokratiſchen Verbindungen
Nobilings ſchreibt Hanſen der Bekannte Nobilings und
wahrſcheinliche Verfaſſer des aufgefangenen pariſer Briefes der
SocialCorreſp Nobiling äußerte Nur zweierlei iſt in

unſerer ſocialen Entwicklung möglich Reaction oder Revo
lution Jch werde noch einmal eine Rolle in der Geſchichte
ſpielen es iſt nicht ſchwer es zu einem berühmten Nanien
zu bringen Nobiling war Materiagliſt und ent
ſchieden er Socialdemokrat

Vor 4 Wochen als Nobiling das letzte Mal in Halle
war ſoll derſelbe im Gaſthof zum Pelikan mit Arbeitern
ſocial demokratiſche Geſpräche geführt haben

So lebhaftes Bedauern die beiden anderen Brüder Nobi
lings die obenerwähnten Officiere erregen ſo wenig ſcheint
dies in Bezug auf den in Schochwitz bei Halle verhafte
ten dritten Bruder angewandt zu ſein der Staatsanwalt
in Sangerhauſen ordnet die umfaſſendſten Ermittelungen über
denſelben an

Eine andere Verhaftung welche möglicherweiſe zu einiger
Aufklärung führt wurde in Berlin in der Oranienſtraße vor
genommen Der Verhaftete heißt Friedrich Jacob Junker
aus Jeſſen Reg Bez Merſeburg angeblich Kaufmann
am 10 März 1843 geboren und von intelligentem Aeußern
Junker iſt öfter in der Geſellſchaft Nobilings geſehen worden
hat binnen kurzer Zeit hintereinander in Berlin drei möblirte
Zimmer reſp Schlafſtellen bewohnt hat ſich früher in Leipzig
aufgehalten iſt verheirathet und befindet ſich gegenwärtig mit
ſeiner Frau in Scheidung Seinen verſchiedenen Wirthsleuten
hat er widerſprechende Angaben gemacht Der Zimmerwirth
des Junker am Marigannenplatz erklärte daß ſein Miether
täglich Vormittags viel geſchrieben und ſodann bis in die
Nacht hinein außer dem Hauſe ſich befunden habe Sämmt
liche Schriften Junkers ſind mit Beſchlag belegt

Die von Studenten in Halle herausgegebene Bierzeitung
enthält aus der Zeit des hiefigen Äufenthalts Nobilings
folgende charakteriſirende Stellen welche ſich auf die Vorträge
ſeiner ſocialdemokratiſchen Ideen beziehen

Jn wie viel Debatten man ſich auch ergingh hat und behält ſtets Herr ne

Daß dir Guano theuer iſt
Kann uns nicht länger härmen
Denn Freundchen deiner Worte Miſt
Sind beſſer als Guano

Zum Untergang des Großen Kurfürſt
Der Empfang der Geretteten in Wilhelmshaven war ſelbſt

redend ein äußerſt freudiger trotzdem lagerte auf der Menge
eine drückende Stimmung Mancher hatte doch noch gehofft
einen Sohn Bruder Gatten zurückkehren zu ſehen und ſo ſah
man ſchmerzliche Ueber die Kataſtrophe ſelbſt
ſchreibt ein Augenzeuge der K Auf dem König Wilhelm
führte als der Zuſammenſtoß ſtattfand das Commando der
Capitain Lieutenant Klauſa neben ihm ſtand Capitain Zembſch
Das Commando wurde ſrichtig auf Ruder Steuerbord abge
geben wogegen die Leute am Steuer immer nach Backbord
drehten Klauſa und Zembſch riefen ihnen fortwährend zu
doch drehten ſie das Ruder unbegreiflicher Weiſe immer weiter
in falſcher Richtung

Die Mannſchaften haben Alles verloren ſind aber von
König Wilhelm und Preußen neu ausgerüſtet worden

Vom Großen Kurfürſten iſt nichts übrig als ein Bot und ein
Faſchinenmeſſer das ein Seeſoldat Seher aus Königsberg
in der Hand behalten hatte An Bord der Preußen waren
218 Mann drei Mann ſind in Portsmouth zurückgeblieben
um dort die Leichen dreier Geſtorbenen zu recognosciren
Dieſe ſind Rhetz GarantieMaſchiniſt von Egells in Berlin
der Koch Titze und ein Matroſe Verwundete oder Kranke
ſind nicht vorhanden auch König Wilhelm hatte deren keine
Beim Sinken des Schiffes wurden viele Leute durch den
Strudel mit dem gekenterten Schiffe herabgeriſſen viele aber
die gute Schwimmer waren kamen wieder an die Oberfläche
Von den 81 Seeſoldaten wurden nur 22 gerettet ſämmtliche
Unteroffiziere ertranken Jm letzten Augenblick befreite der
Stabswachtmeiſter zwei Arreſtanten aus ihrer Zelle ſo daß
dieſelben noch gerettet werden konnten Von den Geretteten
ſind 27 Mann kaum athmend in ärztliche Behandlung genom
men worden doch erholten ſich alle Vom König Wilhelm
wurden alle denkbaren Gegenſtände vom Bord herabgeworfen
damit die Schwimmenden ſich daran klammern konnten wobei
leider dem heranſchwimmenden Botsmannsmat Schneider ein
Waſſerkübel derartig auf den Kopf traf daß er augenblicklich
verſank Eine große Menge guter Schwimmer ging unter
weil andere ſich an ſie klammerten Dem Verhalten der eng
liſchen Bote wird ungetheilte Anerkennung gezollt Die Bote
der Preußen ſcheinen leider zu ſpät gekommen zu ſein

Politiſche Ueberſicht
Wir beſprechen an anderer Stelle die erſte Folge des ruch

loſen Attentats auf den Kaiſer ſeine Stellvertretung
Schnell genug werden wir weiteren Thatſachen gegenüberſtehen
Thatſachen geſetzgeberiſcher Natur wie ſie die ernſte
Lage in der wir ſchweben erheiſcht Die traurigſte Ent
deckung aber die wir aus Anlaß des Attentats haben machen
müſſen ift die von einer weitgreifenden Vert hie rung in
den Klaſſen aus denen ſich die Socialdemokratie vornehmlich
recrutirt Es iſt ein niederſchlagenderer Eindruck als der
war der durch die That Eines Erbärmlichen in uns erzeugt
wurde jener den die große Anzahl der Verhaftungen hervor
ruft die in Folge von Majeſtätsbeleidigungen nach dem Attentat
vorgenommen werden mußten Daß dieſe verrohten Schand
buben mit den ſtrengſten vom Geſetz zugelaſſenen Strafen be
legt werden nehmen wir mit Befriedigung wahr Aber dies
genügt nicht Es gilt die Urſachen dieſer Verrohung aufzu
decken Wohin haben wir uns hierbei zu wenden Auf die
Schule Wird in derſelben vielleicht das erziehliche
Moment über dem wiſſenſchaftlichen vernachläſſigt
Auf die Kirche Kann ſoll ſich die Kirche mit ſtaats und
volkswirthſchaftlichen Theorien beſchäftigen Die Bildung
einer chriſtlichſocialen Partei lehrt daß es ein Abweg ſein
würde und wir wiſſen der hamburger Behörde nur Dank
daß ſie das Treiben derſelben wenigſtens in den Mauern von
Hamburg ſcharf bewacht Aber wohin ſollen wir uns nun
wenden Staat Schule Kirche ſie vermögen nicht jene
Verrohung im Keime zu erſticken es bleibt Eines Selbſt
hülfe Alle ſtaatserhaltenden Elemente müſſen ſich zuſammen
raffen jeder Einzelne muß ein heiliges Feuer in ſich nähren
in ſeinem beſchränkten Kreiſe zu wirken in jeder Stadt
müſſen ſich die Gleichgeſinnten vereinen eng zuſammenſchließen
um jeder weiteren Verbreitung des ſocialdemokratiſchen Giftes
gemeinſam zu begegnen Dazu bietet die Straße das Wirths
haus die Werkſtätte dazu bieten beſonders die ſocialdemo
kratiſchen Verſammlungen hinreichende Gelegenheit

Der Congreß welcher am 13 in Berlin zuſammentritt
wird ſich vielleicht außer der orientaliſchen Frage auch mit
der Bekämpfung der rothen Internationale beſchäftigen Es
iſt ein günſtiger Umſtand hierfür daß er gerade in Berlin
tagt dem Schauplatze der Vorgänge welche die Augen der
geſammten civiliſirten Welt auf jene allgemeine Peſt lenken
Wir kennen jetzt den Wortlaut des Einladungs
ſchreibens an die Mächte zum Congreß Daſſelbe lautet
im Urtext

Le soussigné ambassadeur extraordinaire et plénipotentiaire de Sa
Majesté Empereur Allemagne roi de Prusse a Vhonneur ordre
de son gouvernement de porter à la connaissance de Son Excellence
etc etc la commnnication suivante En conformité avec initiative
prise par le cabinet Austro Hongrois le gouvernement de Sa Majesté
l Empereur d Allemagne a lhonneur de proposer aux puissances
signataires des traités de 1856 et 1871 de vouloir bien se réunir
en congrès à Berlin pour y discuter les stipulations du traité pré
liminaire de San Stefano conclu entre la Russie et la Turquie Le
gouvernement de Sa Majesté en faisant cette invitation au gouver
nement entend qu en lacceptant le gouvernement Consent
à admettre la libre discussion de la totalité du contenu du traité
de San Stefano et qu il est prét à y participer Pour le eas de
lassentiment de toutes les puissances invitées le gouvernement de
Sa Majesté propose de fixer la réunion du congrès au treize juin
prochain Le soussigné en portant ce qui précède à la connaissance
de Son Excellence etc etc a honneur de prier Son Excellence
etc etc de vouloir bien lIui faire connaltre le plus töt possible la
réponse du gouvernement Le soussigné etc etc

Wir geben davon folgende Ueberſetzung
Der Unterzeichnete außerordentlicher Geſandter und Bevoll

mächtigter Sr Maj des Kaiſers von Deutſchland Königs von
reußen hat die Ehre im Auftrage ſeiner Regierung zur
enntniß Ew Excellenz 2c 2c folgende Mittheilung zu

bringen Jm Einklange mit der durch das öſterreichiſch unga
riſche Cabinet genommenen Jnitiative hat die Regiernng Sr

e

Maj des Kaiſers von Deutſchland die Ehre den Signatar
mächten von 1856 und 1871 vorzuſchlagen ſich zu einem Con
greß in Berlin vereinigen zu wollen um daſelbſt die Stipula
tionen des zwiſchen Rußland und der Türkei abgeſchloſſenen

PräliminarVertrags von San Stefano zu discutiren Di
Regierung Sr Mai indem ſie dieſe Einladung der e
Regierung zuſtellt erwartet daß die Regierun
durch die Annahme zuſtimmt die freie Discuſſion der prch
tät des Textes des Vertrages von San Stefano
und 8ie bereit iſt daran theilzunehmen Für den z
der Zuſtimmung aller eingeladenen Mächte ſchlägt die Re zu
rung Sr Maj vor die Verſammlung des Congreſſes auf de
13 Juni feſtzuſtellen Der Unterzeichnete das Vorangehend
r enntniß Ew Execellenz c c bringend hat die Ehre
w Exc c c zu bitten ihm ſo ſchnell als möglich die An

wort der Regierung zur Kenntniß geben zu wollen t
Der Unterzeichnete c c
Inzwiſchen rüſten ſich die Vertreter der Mächte zur Fahrtnach Berlin Corti wird nächſten Sonntag gbrefſen Di

Pforte wird nach neueſter Beſchlußfaſſung durch Sadyk Paſcha
Karatheodori Effendi und Saadulla Beh vertreten ſein
beiden erſteren treten ihre Reiſe am Sonnabend an Saadullg
Bey iſt bekanntlich Botſchafter der Pforte in Berlin Di
conſultative Vertretung Rumäniens wird durch Joan Brr

tiano und Cogalniceanu erfolgen die dem Congreß die ru
mäniſchruſſiſche Convention vom 4 16 April 1877 und ein
beſonderes Memorandum über die Gefahr unterbreiten werden
welche aus der Realiſirung der ruſſiſchen Forderungen
für Europa erwächſt Vor dem Congreß werden Rußland
und England ihre Streitkräfte von Konſtantinopel nicht zurüc
ziehen es iſt dies ein gemeinſames Uebereinkommen zwiſ
beiden Mächten hervorgegangen aus dem Beſtreben der Pforte
Feindſeligkeiten zu provociren Dagegen wird von engliſcher Seite

e n gegen m erhoben als obngland und Rußland zum Nachtheile Oeſterreichs ein Privatabkommen getroffen hätten koren Privet
In OeſterreichUngarn iſt durch den vorgeſtrigen Beſchluß des wiener Abgeordnetenhauſes die größte Sywlenge

in der Ausgleichsfrage beſeitigt das conſtatiren alle wiener
Journale Wie die Preſſe ſagt läßt ſich nunmehr mit voller
Zuverſicht erwarten daß der neue Ausgleich am 1 Juli
in Kraft treten werde Jn der öſterreichiſchen Dele
gation wurde geſtern der ordentliche Etat für die Heereserfor
derniſſe angenommen Sodann wurden die Koſten für die
Bedeckung des Zollgefälles ſowie die Forderung für die Unter
ſtützung der bosniſchen Flüchtlinge genehmigt Nachdem Win
terſtein mitgetheilt hatte daß bezüglich der Nuntien der unga
riſchen Delegation keine Differenzen beſtänden wurden die be
treffenden Voranſchläge in dritter Leſung genehmigt Der von
der ungariſchen Delegation betreffs der Kriegsmarine angenom
menen Reſolution wurde nicht beigetreten

Die jüngſten miniſteriellen Veränderungen in der Türkei
weiſen von Neuem auf die unhaltbaren ſchwankenden Zuſtände
daſelbſt hin Der Plan die noch lebensfähige Türkei aus
den Trümmern des osmaniſchen Staates zu conſtruiren wird
täglich ſchwieriger die Türken ſelbſt bereiten demſelben die
meiſten Hinderniſſe Die Preſſe meint wenn erſt der Con
greß die neuen Grenzlinien für die neue Staatenbildung auf
der Balkanhalbinſel und für die Machtgebiete der europäiſchen
Cabinete gezogen haben werde dann werde auch ein richtiger
Modus für die Regenerirung der Türkei mit dem Willen
oder trotz des Willens der Pforte gefunden werden In
zwiſchen bleiben die engliſchen Schiffe und die ruſſiſchen
Truppen bei Konftantinopel Bei Tſchorlu haben die Ruſſen
27,000 Mann mit 125 Kanonen concentrirt Es iſt immerhin
nicht unwahrſcheinlich
einſt bedürfen wird um die Pforte zu den von ihr gemeinſam
verlangten Zugeſtändniſſen zu zwingen

Deuntſ ches Reich

Am Mittwoch Abend um 8 Uhr fand ein Conſeil des ge
ſammten Staats miniſteriums im kronprinzlichen Palais ſtatt
Am Donnerſtag hat wieder ein ſolcher ſtattgefunden

Wie verlautet ſteht es nunmehr feſt daß der Reichstag ein
berufen wird um ein Geſetz zu berathen welches den Re
gierungen Vollmachten zur Unterdrückung der
ſocial demokratiſchen Agitation geben ſoll Hierzu
ſchreibt die Nat Ztg Tritt die Reichsregierung vor
den Reichstag mit der Erklärung daß ſie für die Sicher
heit unſerer Dynaſtie und des Landes außer
ordentliche Vollmachten in Anſpruch nehmen muß
ſo ſind wir der Ueberzeugung daß dieſe Vollmachten der Re
gierung unter ihrer verfaſſungsmäßigen Verantwortlichkeit von
der Mehrheit des Reichstages bereitwillig gewährt werden
Das Urtheil darüber ob ſolche Vollmachten nöthig ſind müſſen
wir ſelbſtverſtändlich der Regierung überlaſſen

Die marokkaniſche Geſandtſchaft hatmittag 9 Uhr Berlin verlaſſen Gutem W nete 938
dem Botſchafteu Sid Tibi ben Hima der Schwarze Adlerorden

Mitgliedern der Geſandtſchaft andere Orden verliehen

Auf dem internationalen land wirt aftlichenCongreß zu Paris 11 bis 20 Juni wird die ahtehend
wirthſchaft vertreten ſein durch die Herren v Wedel Malchow
Freiherr Nordeck zur Rabenau v Oehlſchlägel Hausburg
v Below Bernhard Dr Dünkelberg Landſtallmeiſter Graf
Lehndorff Graditz Prov Sachſen v Lenthe Overweg
v Rath Herzog v Ratibor Dr Settegaſt Dr Thiel v Schenck
Graf BethuſyHuc v Crailshaim Adam Müller br Judeich
Profeſſor Richter v Ow Dr v Rau Scipio und Griepenkerl

Der ehemalige Präſident der Vereinigten Staaten von Nord
amerika General Grant wird mit ſeiner Gemahlt usſichtlich am 26 Juni in Berlin eintreffen ahlin vorangfict

Das ſchleswig holſteiniſche Muſikfeſt wird mit Rück
ſicht auf die ſchweren Schickſalsſchläge welche dber en g nicht ſeien e dar Stern

In Oſtpreußen haben in den letzten Tagen zwei gri rbeiterRevolten ſtattgeſunden Die eine derſelben i Wychrerf
bei Jnſterburg an welcher ſich ca 80 ſtrikende Erdarbeiter be
theiligten wurde bald e kt nachdem die Feſtnahme des An
führers gelungen war Bei der zweiten auf der Waldburger
Haide in der Nähe von Königsberg kam es jedoch zu einem ge
c Zuſammenſtoß zwiſchen ſtrikenden und den ihrer Je
chäftigung nachgehenden Feldarbeitern wobei einer durch Meſſer
ſtiche getödet und einer lebensgefährlich verwundet wurde

Bekanntlich ſollte der ſocialdemokratiſche Allg Gewerk
ſchafts Congreß nachdem er in Magdeburg verboten worden
in Hamburg ſtattfinden Da nun ſoeben auch in Hamburg ein
Verbot ergangen iſt erläßt Herr Auguſt Kapell die Anzeige
et veranlaßt ſehe den Congreß bis auf eine ſpätere Zeit

Die Verhaftung des Reichstags Abgeordneten Oberamtsrichters Wirth in Oberndor welche Llegraench ge
meldet wurde erfolgte wie der W St A meldet wegen
u der re zum Meineid

uregungen zur Bildung von antiſocialdemokratiſchenVereinigungen ergehen bereits aus Hagen rer

e

ſchweig und anderen Orten
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Die g
hieſiger

All er

Unter
Entrüſtur
und Erge
Königlich
wollen E
den Stud
Wittenben
digſt geſte

weniger
beſondere

Der Fr
J wider da

Majeſtät
academiſch

um ſo he
Unwürdit
Wir bi

niß Sein
lichen un
und Kön
und Rüſt
Wohle de
uns den
kümmern
Religion
liche vera
erheben

und Reic
Jn tie

Majeſtät
vere

Der V
Händen ar
edoch erſt
Wir komme
ſie Adreſſe

Den L
die Erlaubr
reuzes des

Wendiſchen

Am M
bei den Fi
efunden hal

vegen ver
erhaftet wo

Permittag
richtiger

Puußerdem
inter ihnen
ogenen Ag

Moorden

Aus e
hauſe an d

Paturalien
xäthſelh

Wohnung

ter

ſerometer

dent
Feucht

Lind

t
1 r e eſtiegen



ein

ierzu
z vor

ſüßt

liche veranlaßten

Wir kommen ſelbſtverſtändlich di

Paturalien

Feu itde tigkeit

Wetter

9 tlich

Ehbwe
e

Berlin 6 Juni Die geſammte Preſſe ſtimmt darin
7 in daß die vorausgeſehene Beauftrag ung des Kron

Mengen mit der Stellvertretung als ein ſtaatsrechtlich
o men correcter Act anzuſehen iſt Auch darin herrſcht
meine Uebereinſtimmung daß der Vertreter des Königs

a Preußen ebenſo berechtigt zur Vertretung in den Reichs
haften iſt Auch die Lehrbücher des Reichsſtaatsrechtes

ge chen ſich faſt allgemein dafür aus Auch heute fand eine
pung des Staatsminiſteriums beim Fürſten Bismarck

n Der Miniſter Falk betheiligte ſich an den Arbeiten
a Staats miniſteriums mit dem gewohnten Pflichteifer Von

ne in früheren Jahren ergangenen allerhöchſten Cabinets
re muß bei Unfällen durch welche Schiffe der Marine einen

ſhaden erleiden der eine gewiſſe Summe überſteigt eine
Sumiſſion die aus drei Stabsofficieren gebildet wird zu
mmentreten um die Urſachen des Unfalles zu unterſuchen
Jeſe UnterſuchungsCommiſſion kann mit dem Namen Ha
rie Commiſion bezeichnet werden Jn Folge des Unter

nes des Großen Kurfürſten iſt nun eine ſolche Commiſſion
Kiel niedergeſetzt die ihren Bericht zu erſtatten hat Auf

rund deſſelben werden in höherer Jnſtanz nach Lage der
Sache die weiteren Schritte angeordnet Nach allen vor
ſegenden Nachrichten wird die Reparatur des Könibelm zum Zweck der Ueberführung des Schiffes ma
iel ſo raſch beendigt ſein daß dieſe in r Tagen wird
xfolgen können Jn Kiel wird die eigentliche eparatur vor
nommen werden deren Dauer ſich jetzt noch nicht beſtimmen

Die Fregatte Preußen wird vorausſichtlich ſpäter
t ſämmtlichen Kadetten in die Oſtſee zur Uebung aus
aufen

h J

Halle 7 Juni
Die geſtern Abend abgeſandte Adreſſe der Studirendenieſiger Untverſttat an Kaiſer Wien lautet

All erdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer und König
Allergnädigſter Kaiſer König und Herr

Unter den vielen Kundgebungen des Schmerzes und der
Entrüſtung unter den ungezählten Verſicherungen der Treue
und Ergebenheit welche in dieſen Tagen Ew Kaiſerlichen und
Königlichen Majeſtät von allen Seiten dargebracht werden
wollen Ew Kaiſerliche und Königliche Majeſtät auch uns
den Studirenden der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle
Wittenberg den Ausdruck tiefſterregten Gefühles allergnä
digſt geſtatten können und dürfen wir doch denſelben um ſo
weniger zurückhalten als zu unſerer ſchweren Betrübniß uns
beſonderer Anlaß geboten iſt

Der Frevler welcher es gewagt hat die Hand aufzuheben
J wider das geheiligte Haupt Ew Kaiſerlichen und Königlichen

Majeſtät hat einſt zu uns gehört er hat gleich uns die
academiſche Bildung genoſſen Um ſo größer iſt unſere Trauer

um ſo heftiger unſer Abſcheu der die ungeheure That des
Unwürdigen nicht zu faſſen vermag

Wir bitten Gott daß Er auch in dieſer äußerſten Bedräng
niß Seine ſchirmende und helfende Gnade über Ew Kaiſer
lichen und Königlichen Majeſtät halten und Ew Kaiſerliche
und Königliche Majeſtät bald wieder in der alten Friſche
und Rüſtigkeit erſtehen laſſen möge zum Heil des Staates zum
Wohle des Vaterlandes Soviel an uns liegt werden wir
uns den idealen Sinn der academiſchen Jugend nicht ver
kümmern laſſen durch jene Beſtrebungen welche Feind der
Religion und Feind aller beſtehenden Ordnung das Entſetz

einmüthig werden wir uns ſtets gegen ſie
erheben treu und unentwegt werden wir ſtehen zu Kaiſer

und Reich zu König und Vaterland
Jn tieſſter Ehrfurcht Ew Kaiſerlichen und Königlichen

Majeſtät allerunterthänigſte treu gehorſamſte Studirende der
vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg

Der Wortlaut dieſer Adreſſe war geſtern bereits in unſern
Händen auf Wunſch der maßgebenden Behörde ſollte derſelbe

edoch erſt nachdem ſie ab geſandt veröffentlicht werden33 Wunſche nach und bringen

die Adreſſe deshalb erſt heute D Red
Den Herren Profeſſoren Dr Kühn und Dr Freytag iſt

die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihnen verliehenen Ritter
euzes des großherzoglich mecklenburgiſchen Haus Ordens der

PLendiſchen Krone

Am Montag ſind bereits vor den Hausſuchungen welche
bei den Führern der hieſigen Socialdemokraten ſtatt
funden haben mehrere Mitglieder der ſocialdemokratiſchen Partei

r vermuthlicher Mitwiſſenſchaft des Attentatserhaftet worden unter Anderen ein Glaſer welcher am Sonntag
Pormittag auf das Erſcheinen allgemein intereſſirender

vichtiger Depeſchen aus Berlin ungeduldig harrte
Pußerdem ſind mehrere Perſonen wie wir erfahren gegen acht
inter ihnen die Ehefrau eines erſt ſeit Kurzem nach hier ver
r Agitators wegen Majeſtätsbeleidigung feſtgenommen

Poorden

T Aus einer in der 2 Etage belegenen Wohnung in einemhauſe an der Moritzkirche wurden geſtern Vormittag verſchiedene

eſtohlen Die Ausführung des Diebſtahls iſt umräthſelhefter als die Ehefrau des Jnhabers ſich in der

befand und das Entröée verſchloſſen warVohnung

Meteorologiſche Station
6 Juni 10 U Ab

759,25
12,13

75,0 Wo
W1

7 Juni 8 U Werg
759,81
12,00
79,4 90

WNW1
Der lebhafte Südweſt am geſtrigen Tage bei meiſt bedecktem
anmel legte ſich gegen Abend Heute iſt das Barometer noch
ſtiegen bei ſehr ſchwachem Südweſt der Himmel alb bewölkt

eigung zur Aufheiterung Beſſeres und beſtändigeres
iſt für die nächſten Tage wahrſcheinlich

Ktterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
z Juni 8 Uhr morgens Das Barometer war im nordöſtlichen

opa gefallen im mittleren geſtiegen am höchſten ſtand es im
ichen Frankreich Die Luftſtrömungen waren meiſt ſchwach

n mittleren Europa weſtlich und nordweſtlich nur weiter nörd
waren ſie ſtärker Jm mittleren Europa herrſchte noch unh ändiges kühles Wetter vielfach mit Regen dagegen hatte der

gen in der Umgegend des Bodenſees nachgelaſſen Haparanda
12 Südoſt leicht wolkenlos Petersburg 13 Südoſt mäßig

Moskau 15 Südweſt ſtill wolkenlos Memel 1
ſchwach wolkig Hamburg 9 Nordweſt mäßig halb

Breslau 10 PRordweſt ſteif wolkig Wien 12 Nord
ſtill deiter München 10 Rordweſt leicht bedeckt Coſſel

dige dweſt leicht wolkig Karlsruhe 11 Nordweſt leicht
vid tie 11 Nordweſt ſchwach halb bedeckt Paris 13

weſt leicht bedeckt

wometer Millim
ermometer Celſius

er Veränderung ſeiner Stellung iſt keine Rede Nach G

Die öſtliche Schweiz iſt in Folge wolkenbruchartiger
Regen r 1 von Waſſersnoth heimgeſucht Namentli

n die a g en h Slüſſe Jona Limmat un
ro angerichtet haben üOberland wird Aehnliches befürchtet nch für das berner

Provinzial Nachrichten
Sächſiſche Provinzialſynode zu Merſeburg

Letzte Sitzung

Merſeburg 4 Juni
Die Sitzung wird um 8 Uhr vom Präſidenten eröffnet das

Gebet vom Superintendenten Wolf geſprochen und eine Depeſche
über das Befinden des Kaiſers verleſen Hierauf geht man zur
Tagesordnung über

Punkt 1 zu dem die Commiſſion an die Synode
bezügliche Anträge geſtellt betrifft die Aufhe bun
gebühren Referent Sup Felgenträger Jn der allge
meinen Discuſſion erſucht Sup Rogge die Vorlage der Com
miſſion en bloe anzunehmen dieſem Vorſchlage tritt auch der
königl Commiſſarius bei Die eingegangenen Anträge werden
hierauf ſämmtlich abgelehnt und die Vorlage en bloe einſtimmig
angenommen

Punkt 2 Der Antrag v Dieſt betr Aufbewahrung
künſtleriſch oder archäologiſch merkwürdiger Gegen
ſtände die Behörde möchte für den Schutz dieſer Kunſtſachen
Sorge tragen wird angenommen

Punkt 3 Rector Herb ſt fragt an ob das der Provinzial
ſynode zugeſprochene Recht bei Einführung neuer Reli
gionslehrb ücher an höheren Schulen gefragt zu
werden bisher praktiſch beobachtet iſt Die Verhandlungen
ergeben daß dies nicht geſchehen und Referent ſtellt einen
Antrag auf Jnterpretation des betreffenden Geſetzparagraphen
welcher auch bei der Abſtimmung angenommen wird

Punkt 4 betreffend die Abtrennung der Ephorie Zie
e räe von der Bezirksſynode Erfurt wird ange
ommen
Punkt 5 Zu dieſem hatte der Reg Präſident a D v Rothe

einen Antrag eingebracht über das Erkenntniß des Ober
tribunals vom 19 Juni 1877 nach welchem die Neuanbauer
zur Uebernahme von obſervan i en Abgabender Höfe und Häuſer an die kirchüghen Jnſtitute in gleicher
Weiſe wie die alten Häuſer verpflichtet ſind Der Antrag wird
angenommen

Punkt 6 betrifft das Statut für die Gemeinde Kloſter
Roßleben Daſſelbe findet mit einigen unweſentlichen Aende
rungen die Genehmigung der Synode

Punkt 7 enthält den Antrag des Vorſtan des der Kreis
vnode Magdeburg den Ort der Abhaltung der

Provinzialſynode betreffend Der Referent bringt dieſen
Antrag nur zur Kenntnißnahme der Synode

Punkt 8 betrifft das erfurter Geſangbuch Der von der
Commiſſion eingegangene Antrag auf allmählige Einführung des
Anhangs wird angenommen

Punkt 9 Wahl von Mitgliedern zur theologiſchen
Prüfungscommiſſion Durch Acclamation werden gewählt
Rector Herbſt Sup Wolf Sup Renner

Punkt 10 enthält die Wahl der Commiſſion zur Aus
arbeitung eines Provinzial Geſangbuches Es wer
den gewählt Gener Superint Möller Superint Nebe
und Paſtor Danneil

Punkt 11 betreffend Nichtzulaſſung von Paſtoren und
Gliedern der kirchlichen Gemeindekörper zu kirch
lichen Aemtern welche nicht auf dem Grunde desApoſtolicums ſtehen Da in der Provinz keinerlei Vor
kommniſſe welche ſolche Schritte nöthig machen vorliegen finden
über dieſen Punkt keine weiteren Verhandlungen ſtatt

Punkt 12 Das allgemeine Kirchengebet Es wird be
antragt das allgemeine Kirchengebet um zuarbeiten und dem
ſelben eine kürzere Faſſung zu geben Jn der Abſtimmung
findet der Antrag die Genehmigung der Synode

Punkt 13 behandelt die Verlegung des Reformations
feſtes des Epiphanienfeſtes und den Antrag zur Einrich
tung eines allgemeinen Miſſionsfeſtes auf den 6 Jan
In der Abſtimmung wird der Antrag der Commiſſion den Re
formationstag in einem Abendgottesdienſt zu feiern das Epipha
nienfeſt auf den nächſten Sonntag zu verlegen und zum Miſſions
feſt zu empfehlen angenommen

Die Verhandlungen der diesjährigen Synodalſitzung ſind damit
beendigt Der Präſident verlieſt das Reſumé der 88 Vorlagen
die ſämmtlich ihre Erledigung fanden Unter Erhebung der
Synode von ihren Sitzen ſpricht Conſiſtorialrath Schmieder
im Namen derſelben dem Präſes ſeinen Dank aus Die Ver
ſammlung ſtimmt enthufſiaſtiſch in das Hoch auf den Kaiſer ein
und Generalſuperintendent Schultze ſpricht hierauf das Schluß
gebet Schluß der Sitzung 1 Uhr

V Halberſtadt 6 Juni Von der hieſigen Bürgerſchaft iſt
nachſtehende mit vielen tauſend Unterſchriften bedeckte Adreſſe an
Se Majeſtät den Kaiſer und König abgeſandt worden

Allerdurchlauchtigſter Kaiſer
Großmächtigſter Kaiſer König und Herr

Die Bürger und Einwohner Halberſtadts nahen ſich Ew
Majeſtät in tiefſter Ehrfurcht und innigſter Liebe um Aller
höchſtderſelben ihren Abſcheu über das verruchte gegen
das theure Leben Ew Majeſtät begangene Attentat auszu
drücken zugleich aber auch Kunde zu geben von der lebhaften
Freude darüber daß dem Vaterlande ſein geliebter und hoch
verehrter Kaiſer erhalten iſt Wir beglückwünſchen den ge
liebten Landesvater aus vollem Herzen über die glückliche Er
rettung aus Mörderhand und ſenden unſere inbrünſtigen Ge
bete um baldige Geneſung Ew Majeſtät zum Himmel empor

Jndem wir dieſe Empfindungen in unverbrüchlicher Treue
und Ergebenheit zum Ausdruck bringen ſprechen wir zu
gleicher Zeit den aufrichtigen Wunſch aus daß Ew Majeſtät
glorreiche Regierung dem deutſchen Volke zu deſſen Heil und
Segen noch lange erhalten bleiben möge
Außer dieſer Adreſſe iſt eine ſolche von den ſtädtiſchen Be

hörden der Schützengeſellſchaft den Primanern der Realſchule
und des Gymnaſiums Sr Majeſtät überſandt worden Am
heutigen Abend findet im Dome ein gemeinſchaftlicher Gottes
dienſt der hieſigen evangeliſchen Bewohner ſtatt

J Oſchersleben 5 Juni Um 7 Uhr geſtern Abend
wurde in der ſehr zahlreich beſuchten Nicolaikirche hier ein
Gottesdienſt abgehalten zum Danke dafür daß unſer geliebter
Kaiſer dem Vaterlande durch die verruchte Verbrecherhand nicht
entriſſen worden iſt Die diesjährige bienge Geflügelausſtellungwar ſehr unbedeutend ein Umſtand der ſich leicht aus der ge
ringen Anzahl Vereinsmitglieder erklären läßt Geſtern Abend
wurde an Stelle des früheren Vorſtandes des hieſigen Beamten
vereins ein neuer gewählt Vorſitzender iſt der GerichtsSecretär
Maul geworden

i Nordhauſen 6 Juni Jn der geſtrigen Sitzung des
Stadtgerichts wurden wieder 5 Fälle von Körperverletzungen
darunter zwei Meſſeraffairen verhandelt Einer der Ange
klagten erhielt ein Jahr Gefängniß Auch zwei h
Oeconomen aus Liebenroda wurden je in eine Woche Gefängniß
verurtheilt weil ſie bei Erhebung von Zeugengebühren in einer
Unterſuchungsſache angegeben hatten daß jeder mit beſonderem

mehrere dies
der Stol

2 Geſchirr hierhergefahren ſei und dadurch erhöhte Entſchädigung
erhalten hatten während dem Gericht angezeigt wurde daß die
beiden Zeugen zuſammen in einem Wagen gefahren warenDer Gerichtsho nahm an daß die Angeklagten durch Vor

falſcher t einen Jrrthum erregt und die
J bſicht gehabt hätten das Vermögen des königl Fiscus zu

chädigen

S Sangerhauſen 6 Juni Die hieſige Vorſchußbank ehat den Gceſcslerkee des vorigen Sulee veröffentlicht Die

Zahl der Vereinsmitglieder betrug am Schluſſe des Jahres
330 Perſonen die ein Geſammtguthaben von 131,796 Mk 97 Pf
an die Bank hatten Die Einnahmen und Ausgaben betrugen
je 5,139,928 Mk 33 Pf Da die Dividende auf 10 9 feſtgeſetzt
werden konnte ſo geht daraus hervor daß auch das vergangene
Geſchäftsjahr ein günſtiges geweſen ſein muß

Belgern g Juni Mit dem Bau einer Secundärbahn
Falkenberg R Bez Merſeburg Mühlberg der Fort
ſetzung derſelben nach Röderau und der Legung eines Schienen
gleiſes nach der Elbe ſcheint man ſehr ernſtlich umzugehen Jndieſer Angelegenheit weilten am vergangenen Sonntag Fie Herren
Graf Redey aus dem Königl Handelsminiſterium in Berlin und
der Kohlenbergwerksbeſitzer Schwabach aus Domsdorf in Mühl
berg Die Betheiligten werden nach den Pfingſtfeiertagen zu
einer Conferenz zuſammen treten Auch der Bau der Secundär
bahn Wittenberg Torgau mit Weiterführung nach Rieſa tritt
wieder in den Vordergrund Bei dem damit betrauten Comitee
ſoll in Bezug auf deren Vorarbeiten eine rege Thätigkeit

errſchen
Elſterwerda 5 Juni Wieder iſt von einem Selbſtmord

aus hieſiger Gegend zu berichten Geſtern Mittag erſchoß ſich
der Verwalter auf dem Rittergute Saathain in ſeiner Stude
Was den jungen Mann der Tags zuvor noch den hieſigen Jahr
markt in der beſten Stimmung beſucht hat zu ſeiner That be
wogen haben mag iſt nicht aufzuklären

Mit dem 2 deutſchen Lehrertage in Magdeburg werden
außer den bereits genannten Vereinigungen noch verbunden
werden 1 eine Verſammlung der Pfleger und Freunde der
Kommeniusſtiftung und 2 eine Conferenz der Mitglieder und
Freunde des Gabelsberger Stenographenvereins

Mit dem 31 Mai d J iſt die Domäne Wanzleben
bei Oſchers leben 100 Jahre in der Pachtung der Familie
Kühne geweſen Anläßlich dieſes gewiß ſeltenen Ereigniſſes hat
der Kaiſer dem Herrn Amtsrath Philipp Kühne das Kreuz
e Ritter vom königlichen Hausorden von Hohenzollern ver
iehen

Der ſeit Jahresfriſt mit der interimiſtiſchen Verwaltung
des Bürgermeiſteramtes zu Teuchern beauftragte Kreis Aus
ſchußSecretär Knobbe iſt mit Einſtimmmigkeit zum Bürger
meiſter gewählt

Aus Wernigerode berichtet man über einen unange
nehmen Auftritt der ſich kurz vor der Abfahrt des Miniſters
Falk nach Börßum ereignete Ein gewiſſer W hatte ſich mit
ſeiner Frau in dem von dem Miniſter zu paſſirenden Flur des
Hotels aufgeſtellt und erlaubte ſich dem Abreiſenden zuzurufen
Jmmer mehr conſervativ ſein Die Nebenſtehenden über die

Frechheit des Menſchen empört hatten ihn gleich Hat nieder
gedrückt und mit einigen Schlägen auf ſein loſes Mundwerk für
die weiſe Lehre den Dank dargebracht Einige Fußtritte ge
pigten um ihn dann an die friſche Luft zu ſetzen Man glaubt
daß der Miniſter nichts von dem Jntermezzo vernommen hat

Vermiſ chtes
Eine große Feuersbrunſt fand in München am 4 d M

ſtatt Der Herd des Feuers war die Südoſtſeite des Pſchorr ſchen
Kellerhauſes an der Baierſtraße ein umfaſſendes mit leicht brenn
baren Stoffen wie Holz Fäſſern Pech und dergleichen ange
fülltes Gebäude in welchem die wüthend um ſich greifenden
Flammen binnen wenigen Minuten nicht nur das ganze Haus
entzündeten ſondern auch den rückwärts gegen die Eiſenbahn zu
liegenden neuen Aufbau erfaßten ohne daß den Löſchmannſchaften
die Bezwingung des Elements möglich wurde vielmehr mußten
dieſe ihre vereinten Kräfte aufbieten um die drohenden Flammen
von dem hart anſtoßenden auf das äußerſte gefährdeten Hacker
bräu Keller fernzuhalten Der PſchorrbräuKeller nebſt Anbau
war in etwa drei Stunden völlig niedergebrannt und nach An
nahme iſt der Schaden ein enormer etwa 1 Mill Mark Man
vermuthet Brandſtiftung x

Erſt bezahlen Zu einem allſeitig beſtürmten expedi
renden Telegraphenbeamten in Berlin tritt am Nachmittage des
2 Juni ein königlicher Kammerlakai mit einem Stoß Depeſchen
welche wie er dem Beamten mittheilte telegraphiſche Grüße
des Schahs in die Heimath tragen ſollten Der Beamte über
fliegt flüchtig die Depeſchen macht dann aber plötzlich mit dem
Daumen und dem Zeigefinger eine charakteriſtiſche Bewegung
die ohne Zweifel die Frage enthielt ob der König der Könige
auch das nöthige Kleingeld mitgeſchickt habe Als dies verneint
wurde bedauerte der Beamte das Geſchäft nicht abſchließen zu
können vergebens remonſtrirte der Lakai und verwies auf das
Hofmarſchallamt zur eventuellen Bezahlung der Beamte blieb
dabei daß im Stephan ſchen Reſſort das erſt bezahlen das
Loſungswort ſei und ſo wanderten denn die Papiere unerledigt

e zum Schah der ſich ſchließlich wohl oder übel zu dem
andesüblichen TelegraphenObolus verſtanden haben dürfte

Als Curioſum theilt die V Z nachſtehenden ihr zuge
gangenen Brief mit Wir ſind mit der V der Anſicht daß
der Abſender ſich nur einen ſchlechten Scherz hat machen wollen
Der Behörde iſt das Original zur Verfügung geſtellt

Berlin 5 Juni 1878
Zur Beachtung

Um den Verhaftungen unſchuldiger Perſonen endlich Einhalt zu
thun ſieht ſich Schreiber dieſes zur folgenden Erklärung ver
anlaßt Zehn Perſonen darunter vier Studirende an der hieſigen
Univerſität fanden ſich letzten Donnerstag Abends in den
Grathweil ſchen Bierhallen ein von wo ſie ſich nach
Nobilings Wohnung gegen 212 Uhr begaben Hier
wurde in Gegenwart des Schreibers dieſes das Loos
zu dem ſchon r beſchloſſenen Attentat auf den Kaiſer
gezogen das den Pr Nobiling traf Hierauf wurden alle Papiere
und Manuſcripte die ſich in Dr Nobilings Wohnung vorfanden
theils verbrannt theils von den Complicen in ihre Taſchen
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geſteckt Sämmtliche Mitverſchworenen haben bereits Berlin
den Auch Schreiber dieſes gedenkt heute von hier abzu
reiſen

Todesfälle
Jn Adrianopel ſtarb am 19 v Mts der ruſſiſche General

Lieutenant Schilder Schuldner bekannt durch ſeine Theil
nahme an der Eroberung von Nikopolis und an allen Stürmen
auf Plewna im Alter von 63 Jahren

Lotterie
Berlin 6 Juni Bei der heute beendigten Ziehung ddritten Klaſſe 158 königl preuß Klaſſenlotterie ten n er
1 Gewinn à 15,000 M auf Nr 53735 1 Gewinn à 6000 M

auf Nr 44846 2 Gewinne à 3000 M auf Nr 4997 70910
7 Gewinne à 900 M auf Nr 1921 5697 17811 33871 41642
77055 84565 13 Gewinne à 300 M auf Nr 1796 2153 13204
35022 40728 49905 57379 58531 61862 68351 70700 70858 77763

ZcP

M r e r e BörſenNachrichten
agdeburg 6 Juni 190 218 R 135152 Gerſte 140 195 Hafer 135 155 M Wo Kilo

gar piritus Locowaare höher bez Termine höher
Loco ohne Faß 53,5 à 53,3 Juni und JuniJuli 53 2 M
Juli Aug 54 Aug Sept 55,0 Sept 55,0 M pr
10,090 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M vr 100 Liter

e e5 Juni Weizen 71 50 Roggen14,80 14,40 M Gerſte 17,90 18 d Hafer 1880 is 50 e
Richtſtroh 100 Kar 75 475 M Heu 360 90 M Erbſen20 86 Linſen 20 Speiſe Bohnen weiße 22 38

Kartofſeln 4,35 6,50 Rindfleiſch 1 Kgr 1,20 1,50 M



Unſer großes Lager ſelbſtgefertigter

Damen und Mädchen JaquettesTaimas Dolimans Vichus u Ralsermänter S
bietet die größte Auswahl in nur neuen und i Facongt won Zolge unſerer Maſſenfabrikation ſind wir in der Lage hochfeine el
reinwollene4 J 4 Kammgarn u Diagonaljaquettes elegant garnitt j er

von 9 Mark an t genTalmas u Dollmans in reinwoll Cachmir v Mk 4,50 J Arſchn
Vichus in ganz neuen Arrangements von 6 Mk an er 3
Kaiser Mäntel mit Dollman Aermeln von 9 Mark an r

r ein r Kaiser Mäntel mit Paletot Aermeln in gut decartirten engl n
Cheviot von 6 Mk an LandRadmäntel u Tuehjaquettse Paletots u Umhänge F Kinder die Nar
in größter Auswahl zu bekannt billigen Preiſen dem ber

Die ſo beliebten Fichus parisiennes reinwollene COachemirtücher änglant
mit ſchweren Frangen Stickerei 2c 2c v 4 Mk an zu empfehlen Cabinet

o T n SchluJ 7 Richard Schnabel eipzig Wintergartenstr
S 2 ESS So empfiehlt virde ſgroße Steinſtraße S rerlaubt fich ſein Vilz Stroh und Stoffhutlager Neuesten 0uc arat in
in empfehlende Erinnerung zu bringen in deBRinsenhüte genannt Jokohamaverkaufe von heute ab für 1 Mk 50 a Stoff ihres e Das Pelte dieſer Päder e

i t von gleichem Stoff ihre c5 Herre n e ar en Wogen S e Stunben an Ausführliche Beſchreibung und Gebrauchs Anweiſung ſteht auf Verlangen m

gefertigt erhalten franco zu Dienſten worden4 P ressler gr Steinſtr Badewannen in Zink Sitz bäder
Kinderbadewannen à n 37BRidet mit Steingutschüssel adekannen ſtunSaatplanen g dreertin jeder Fnatpla und Duglität Bidet mit m n

Vouran ratsLowry und Diemenplanen Scnt i eiſſ gervon präparirtem waſſerdichten Segeltuch ſowie n chützenhaus e ſ I nidergev Frei ithalte größtes Lager in jed Säcke Fabrikpreiſen empfohlen Wiemoer Sienank Reise Comptoir d pgkiſfeiertag finden

alte größtes Lager in jedem Genre zu Fabrikpreiſen e S J ehlefe rdedecken e u e e roße Extra ar u Püngvt Ixtrafahrt nach Hamburmit oder ohne Bruſt und Kopfſtück desgl bietet mein großes Lager in p Des Xtratahrt Ha I Mil tair Concerte 1 den
Schabracken reichhaltige Auswahl e Sonnabend den S Juni er über Stendal ae Uelzen mit Anſchluß nach Helgoland Billets mit ſtatt gegeben von der geſammten Capell

Segel c L2ltägiger Gültigkeit für die Rückfahrt T Cl Mk 33 des Magdeb Jäger Bat Dr pim Ganzen und ausgeſchnitten empfiehlt preiswerth II Et 24 Mt III Cl 16,50 Mk in Halle a/S aus Naumbur unter perſönlicher Le
bei Herrn Penne Leipzigerſtraße 77 I Alles Nähere die tung des Mu ifmeiſter Hevne

P Lehmann früher Pfaſfenberg ausfihrlichen T 77 kaufs Freitag Abend muſeſ e Ditlags re it ii 2 ein
Leipzigerſtraße 80 Bluß 4 Freitag Abend u Anfang des 2 Concertes Streiqh we

a ähltes Programm 3B Hartmann v ſorapeten empfiehtt S 4 I g Montag den 2 Pfingſtfeiertag zSe Gners enater, än

h

Meschiäge für Bau und Möbeltiſchler Wenster
beschläge blaue n grüne Penstergace Wachs
leinen Thürdrücker Sensen Schaufeln
BDraht Ketten Drahtnägel Schrauben
Stieſfeleisen ete ete

2 ell D x te

Die Eiſenwaaren Handlung

Hempelmann RKrause

ck Pflüge
mit Anhäufler und Stahlmesser

ür Rüben Kraut und Kartoffeln ſind wieder auf Lager Dieſelben wurdenars in Mücheln mit dem iberken Vereinspreiſe Nr 1 prämiirt

Sonntag den 1 Pfingſtfeiertag

er Herren
Neumann NMetz Ascher Schreyer Semada und Brückner

Quartett u Coupletſänger des Leipz Schützenhauſes

Anfang 7 h Uhr Entree A 50 Pfg
Montag den 2 Pfingſtfeiertag

II Concert der Teip Coupletſänger

W nene V ertümnSonntag den 9 Juni

Grosses Garten Concert
gegeben von der hieſigen Berg und Stadt Capelle

Zur n kommt u AOuverture z Op Der Freiſchütz v C M v Weber
Ein Morgen ein Mittag ein Abend in Wien v Suppé
Kriegsraketen Patriotiſches Potpourri v Conradi
Metamorphoſen Potpourri v Schreiner

Piecçe für Clarinette für Trompete und für Horn und Flöte
Anfang 3 Uhr Entree 10 Pfg

Hochachtungsvoll laden ein Fr Sterz G Schröder

W eintraube W ertim
Sonntag den 9 Juni

Grosses Garten Concert
Anfang T Uhr Entree 25 Pfg

Vei ungünſtiger Witterung finden die Concerte im Saale ſtatt
Hochachtungsvoll laden ein Fr Sterz G Schröder

Beyers bei Brehna
Zum 2 Pfingſtfeiertage

Grosses Militair Concert und Ball
von der Capelle des 3 Bat Magdeb Füſ Regiments Nr 36

unter Leitung des Kapellmeiſters Herrn Lux
V Grubel Gaſtwirth

Benndorf bei Rörbisdork Seebem
Zum Pfingſtbier am 2 u 3 Pfingſt Zum 2 u 3 Feiertag und zu Klein

tage und am Sonntage nach Pfingſten Pfingſten ladet zur Tanzmuſik ein

laden freundlichſt ein O BodlixDie jungen Burſchen daſelbſt Hohen thurm
I 7 a V Den 2 Pfingſtfeiertag de zum

um n Tan Ball e W WeberZu 2 r u Bur gliebenau
ſowie auch zu Den T und 2 Feiertag

von derſelben Capelle ZuEntree à Perſon 30 4 à Concert P cialiſte
Den geehrten Herrſchaften von Wettin ſcheint

und Umgegend eine genußreiche Unter
haltung verſprechend laden hierzu er Le

gebenſt ein eingelauKönhler Heyne Na
Priedeburg
Gaſthof zur Sonne n

Zum 2 und 3 Pfingſtfertag ladet zu

Concert und Ball J rigausgeführt von Hrn Heß aus Löbejin gefül
ergebenſt ein Max Rennig dar

Kunz von Raufungen
6 zi

Jm Gaſthof zum Salzſee be haus o
einem Bittern M hes Wi

Saß Kunz von Kaufungen mit ſeine S n
ittern ammlJm Gaſthof zum Salzſee in Ober Großei
öblingen J hindurch

neneAm zweiten und dritten der Pfing V tigend ſe

Feiertage I der NerHält Gaſtwirth Kertſcher ein Pfingſt
tanzGelage

Am dritten concertiren Huſaren
Trompeter AusAus Merſeburg im Garien dies mer doner J

ja Jeder I WennAuch Bier und Bittern und Sra end Unt
und Speiſen London

Hat man dabei zu billigſten Prei J ſſtiſche
Wie an den zwei Tagen hochherrli i

und heiter der MilGeht es Wleinpfingſtei dann wade eine

weiter eSo hat im Gaſthof zum Salzſee 9 de

im Bi u vo wenſchlicBeim Bittern der biedere Kunz Man bri
Kaufungen kraten zOber Röblingen a See leben vo

den 6 Juni 1878 in Deu
ſten du

Gärtner Verein T en den
Sonnabend Versammlunsg ich und

rſtr lutioneRestaur Mayer Leipzige
tunde

ſein kömr

wetteifer
TodesAnzeigeSchmerz erfüllt mit der Bitten

ſtilles Beileid zeige ich hierdurd G

Kleinpfingsten Großes Geſangs Concert
örge Bedra bei Merſeburg e freundlichſt ein wozu freundlichſt einladet

Gründling Gust Vonner
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

wandten u Freunden an daß es Dieſerm t Pee Morgen n
iebe Frau p Socialikwine Fern u
na en ſchweren Leiden aue leu Wer Gutsbe bill gk
Für den Inſeratentheil verantworig

König in Halle DerMit Beilage at um
angenon
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